
So geht’s:
1.	 Zerknülle Papier und forme zwei unter-

schiedlich große Bälle. Der größere Ball 
wird der Körper, der kleinere der Kopf.

2.	 Beginne den Draht kreuz und quer über 
die Papierbälle zu wickeln und verbinde 
sie mit einem langen Hals. Unten formst 
du noch zwei Beine mit je drei Zehen. So 
lässt du nach und nach die grobe Form 
deines Storchenkörpers entstehen.

3.	 Jetzt formst du noch einen Schwanz 
und die Form eines Schnabels. Keine 
Sorge, wenn dein Storch grob wirkt, es 
wird besser, sobald du dir die Wolle 
schnappst.

4.	Umwickle den Kopf, Hals und Körper 
reichlich mit weißer Wolle, bis der Draht 
komplett verschwunden ist. Die Enden 
und eventuell lockere Wollfäden klebst 
du einfach fest.

5.	Mit roter Wolle umwickelst du nun noch 
den Schnabel und die Beine. 

6.	Zum Schluss malst du Augen und Flügel 
auf. Deinen fertigen Storch kannst du 
jetzt in jede gewünschte Pose biegen.

Auch  
lustig:
Mit auf-
geklebten 
Federn sieht 
dein Storch 
noch besser 
aus!

Du brauchst:
- Papier
- Draht
- weiße Wolle
- orange Wolle
- Kleber
- Filzstift
- Federn
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KULTUR
NIEDERÖSTERREICH

Tipp:
Wenn du den Draht am Hals und 
den Beinen verdrehst, wird dein 
Storch robuster.

STÖRCHE
aus Draht und Wolle


